Honor noviſſimus 


Matrona, pientiſſimæ, omnid, Virtutum 
laude Ornatiſſimæ 


LN. ANNÆ natalibus E N- 


GELI Æ 
SpeHlabilis €$ Prudentiſſimi olim 


V I R I 
Dn.CHRISTLANI 
CLOSMAN.NL 


Scabini & Mercatoris Thorun. Pri- 
marii, relictæ Viduæ hone- 
ſtiſſimæ, 


Anno Du. 1688. ætatis 57. die 25. Martii pie 
in Chriſto denate, & 29. bujus, honoriſi- 
cè ad dive Virginis bumate 
exhibitus 


Rectore, (EN ori uc e 


& reliqvis Docentibus 
in Gymnafio Thorun. 


Thorunii typis excudit Chriſtianus Bekk, Gymn. Typ. 
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Ad pie Defundtam, 
D Lærare fuum celebrat pia Concio Chrifti, 


Occidis, & molli contumularis humo: 
Aft tuus in Dommo lætatur Spiritus, atá; 
Sedibus æthereis gaudia mille capit. 
O te felicem » qva fic lætaris in axe, 
Et cxli in portu fyave celeuſma canis. 
In Domino lætare tuo fine fine modoq;; 
Perpetuamq polo percipe lætitiam. 


fe 
Paulus Hofmann / D. 


hiiftianorum pietas furentem 
Non timet mortis rabiem, rotundo 
Ore Salvator velut exfecrandis 
Dixit Apellis. 


Nam ſimul Mundi pereuntis ægram 
Deferunt ſcenam, Superüm beatas 
Occupant fedes, liqvido falutis 
Fonte fruuntur, 
Gaudio 


Gaudio pleni fine fine regnant, 

Sentiunt nullos hominum labores; 

Nec malis unqvam cruciantur, utqͥ; 
Sidera fulgent. 


Spes eorum res, Fidei triumphus 

Charitatis flos, Operum bonorum 

Integris plauſtris capiunt ovantes 
Praemia cali. 


Talibus donis radiat benigna 

Pauperum nutrix, Scholiciq; mater 

Pulveris, CLosmannta, Foeminatum 
Stella piarum, 


Vivit in celo, Genios triumphat 

Inter electos; celebrat Jehovam 

Canticis ; raræ bonitatis ampla 
Præmia carpit. 


Vivet in terris etiam, canetur 

Verfibus vatum, reticebit ætas 

Nulla MATRO N meritos honores, 
Pulchraq; facta. 


Ergo jam nemo lacrymis obortis 

Planctibus; Illam riget indecoris, 

Nemo lætantis gemitu molefto 
Gaudia turbet. 


Filium 


Filium divina manus relictum 
Protegat, foletur, amet, gubernet: 
Matris ut ſemper benedictione 
Rite fruatur! 
In honorem piè defundtæ, & folatium 
reliĝi Fili condolent (crib, 
Wenceslaus Johannides, 
Gymn. Thorun. P. P. 


Fr » qvi fragilis vitæ ſtatione relicta; 
Pertæſos claudit cum Simeone dies. 

Non hunc liver edax, nec amaræ tædia vitæ 
Difficili ſtringunt compede ſolicitum. 

Omnibus aft curis exemtus, in æthert caipit 
Permixta Angelicis gaudia mille ſonis. 

Ergo qvis invideat Tibi jam Ma TRON A. qvietem, 
Qvam Tibi Mors peperit, qvam dedit ipfe DEUS? 

Hujus in amplexus Te mors pia duxit, ut ulnis, 
Ut fandto pofthac exciperere fion, 

I, pia Tc qvo fata vocant: Mens enthca coelo 
Regnet, at interea molliter oM cubent. 


Deprop, LM Q. 
M. Johannes Sartorius. 


Epitaphium; 
8 eupis miſero jaceat quæ funere rapta, 
qvæve niger tumulus pallida membra tegat? 
"rnnt i CLos- 


CLosmanı qvondam conjux eft dicta celebris, 


qvi 


fuerat noſtri gloria lausds foli. 


Illam qvi deflet crudeli morte peremptam 
errat, & incerta ftat remeatd fide. 
Haut prorfus letho triſti cecidifle putanda cft, 
nam pictasillam vivere in orbe facit. 
Vivit in eximii mellito pectore Gnaii, 


Vivit & his noftris verfibus ipfa diu. 


doloris ergo pofuit 


M. Martinus Bohm / P.P, 


L erare, 
PIA ANIMA, 


Cabrielem Arcbangelum comitem nada, 
Qvo cum a caduci ad aten abis, ~ 


L£TARE, 


noſtræ ſalati snitia nuncianrem, 


finem miſeriarum faciente 
L£TARE, 


D. 


alterum folem in Ariete, 
in Virgme alterum verſantem: 
Illum , eqvali nunc pondere noctem cum die librantemy 


Hunc , novo mir deni aterna femina 
ad qva , nu qvartwu delata, 
LIT ARE, 
PIA ANIMA. 


— — 


ntem gaudis, 
eternum 


Der Geeligen Frauen legte Rede / 


an die Ihrigen. 


ag wiltu leber Sohne Ihr Freund und liebſte Meinen? 


ios wolt ihr meinen Sob fo 
o nen? 


ſchmertzlich doch beweis 
Ich 


* libier in Gott / mein Jammer / meine Noth / 
—.— a und Kummer ſtirbt / ich aber bin nicht tobt. 
Mein Elend das bewelnt Gott lob / ich pin gekommen 
Aus Trübſal zu der Freud / zum Hauffen aller Frommen 
Wo alles Leyd auffhoͤrts wo weder Krieg noch Strelt / 
Noch einig Ungemach hin foit in Ewigkeit. 
foit es Gud) etwan vor / ihr waͤret mein beraubet / 
Dies waͤret forge Zeit / Ihr meine Lieben glaube / 
Wu werden wiederumb / obn' alle Klag und Peyn / 
Ein ander ſehn / und auch beyſammen ewig ſeyn. 
iner hochgeehrten Frau Gefatterin / 
ed len Ehren 


Michael Bapzihn. 


— —— 
—— ——— —— — uum mann ae 
— . 


ufta tui luctüs ratio, moeſtiſſime Amice, 
Proh dolor! & toto pectore vulnus alis. 
um ſubitò rapiunt truculentæ fpicula mortis 
Dile&tam Matrem, deliciasq; tuas. 
æ fuir in vita vere pietatis amatrix» 
m Et pura, coluit Relligione DE u M 
Ing; ftatu viduo multis benefecit egenis; 
Et panem miſeris prebuit ipfa lubens. 
Cujus & affectum cantabunt Templa Scholæqs 
In noftris animis fama perennis erit. 
Pone modum lacrymis, Chariſſime, pelle dolorem, 
Nature lex eft nafcier ats mori. 
In celis tua nunc Mater fecura triumphat, 
Complexu in medio contuitnd; DEI. 


Condol. f. 
Georgius Lehmannus, 


Gym». Coll, 
Cur 


GR gelidus ,KLOSWANN / ſurgit Tibi pallor in ore, 
Raucaqs pro dictis murmura lingva fonat? 
Ah! dilecta, inqvis, Genctrix diſcedit ad umbras, 
Meg; fuum Gnatum deferit exanimem. 
Aft Pullate Tuos procul hinc depelle dolores, 
Nec Tibi perpetuus langvor in ore fiet: 
Ipfa Parens etenim fummum Tua fcandit Olympum, 
Numen & eternum cum Jove læta capit, 
Hoc fupereft, corpus vitaq; & fangvine caffum, 
Ui placidé ingeſta contumuletur humo. 
Condel, eppofuit, 
Johannes Burſchoͤt / 
Gynm. Collega. 


S O NN E T. 
Rede der Seelig Verſtorbenen. 


de du falſche Welt / den Himmel hab’ ich funden / 
Der mich nunmehr eravickt / nach ſchwerer Greuges Laſt / 
In dir war Angh und Noth / hier find ich Stub und Raft, 
Unſeelig iſt fuͤrwahr der von dir wird gebunden 
Mit ſchnoͤder Eitelkeit. Ach wie viel Unglücks Stunden 
Muß er gewaͤrtig ſeyn / in dir / du arge Welt! 
Drumb geb ich dir Valet / dein Thun mir nicht grfàtt, 
Ich hab nun ritterlich durch Chriſtum über wunden / 
Ich fig in flolger Ruh / ein End hat all mein Leiden / 
Mein £abfal ift / daß ich / in dieſes Himmels: Auen 
Nun ungehindert kan den groſſen GOK anfchauen, 
Du weineſt zwar umb mich mein vielneliehter Sohn / 
Stell aber ſolches ein; denn jetzt den Gnaden d ohn 
Mein JESUS glebet mir / mit Himmels s tauſend Freuden. 
Dieſes wenige ſchrieb mitleident 
Chriftophorus Woyt , Praec. Claf. 
; Dem 


em Schatten iſt der Menſch nicht unrecht zu vergleichen / 
Oer / wenn ſein Leid nur weicht / auch ſelber mit muß weichen: 
Der Menſch ift nur ein Traum sein rechtes Jammer ⸗ Bild 
Mit Creutz und Traurigkeit umbnebelt und umbhüͤllt. 
Wer iſt wol unter uns / der / wenn er ſich betrachtet / 
Nicht gerne dieſe Welt / und ihre Luft verachtet / 
Und (cnet. (ict dafur nach jener Himmels⸗Freud / 
Die ewiglich beſteht ohn alles Trauer Leyd. 
Sie hat ò Seelige Dig auch gar wol erwogen / 
Drum hat Sie GOttes Hand numthr der Welt entzogen; 
Und weil Sie hat veracht der Welt Vergaͤngligkeit 
So frónct Ste anitzt GO T mit Unſterbligkeit. 
Ihr todter Leib der fich ins Grabes Ol jetzt ſtrecket / 
Der Ruhe ſanfft und wol / biß daß ihn G Ott erwecket / 
Alsdenn fo müife er / verklaͤret aufferſtehn 
Und mit viel tauſenden ins Paradiß eingehn. 


Daniel Kaulperſch / 


Gymn. Coll. 


